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Stadt Erlangen 
Erlangen, 28. September 2018 

 

Referat: OBM  

Amt: 13-3  

Niederschrift 

Besprechung am: 20. September 2018 Beginn: 17:30 Uhr 

Ort: Ratssaal, Rathaus, 1. OG Ende: 19:35 Uhr 

Thema: 
 

24. Vollversammlung des Ausländer- und Integrationsbeirats der 
Stadt Erlangen 

 

Anwesende Entschuldigt Verteiler 

 
Siehe Anwesenheitsliste Siehe Anwesenheitsliste Siehe Anwesenheitsliste 

Die Niederschrift beschränkt sich auf die Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse. Wenn innerhalb von acht Tagen nach Zusendung der 
Niederschrift keine Einwände erhoben werden, wird Einverständnis unterstellt. 

 

Ergebnis: 
Der stv. Vorsitzende, Herr Paul-Eric Vogel, begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sit-
zung. Er stellt fest, dass die Mitglieder des Beirats unter Bekanntgabe der Tagesordnung 
ordnungsgemäß geladen wurden und der Beirat beschlussfähig ist und verliest die Entschul-
digungen. 

 
 

TOP 1  Aktuelles  

 

Die Geschäftsstelle macht auf verschiedene Termine aufmerksam: 

• Heute, am 20.9.18 wird das dreijährige Bestehen des Café Asyl mit einem Herbstfest 
im Bürgertreff Villa gefeiert – leider parallel zur Vollversammlung des AIB 

• Am 22.09.18 hält der Demokratiebus in Erlangen an. Beim Demokratiebus sollen Hel-
fer*innen vor Ort mit den Menschen über Demokratie ins Gespräch kommen 

• Am 28.9.18 findet eine Podiumsdiskussion mit den Direktkandidaten für die Land-
tagswahl statt (siehe TOP 8) 

• Am 12.10.18 setzt sich die Reihe des Internationalen Spieleabends im Club Internati-
onal fort. Alle Interessierten sowie alle AIB-Mitglieder sind herzlich eingeladen!  

• Am 13.10.18 um 14 Uhr findet eine Demonstration des Bündnis Seebrücke für die 
Menschen, die im Mittelmeer ertrinken, statt. Ort: Martin-Luther-Platz 

• Vom 13.-24.10.18 finden zum vierten Mal die Black History Weeks in Erlangen statt  

• Der Einsendeschluss für Bilder im Rahmen des Fotowettbewerbs Blick & Klick ist der 
15.10.2019. Da viele positiv reagiert hatten, aber nur wenig Resonanz kam, wird je-
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der gebeten, in seinem Bekanntenkreis dafür Werbung zu machen und Mitbürger mit 
Migrationshintergrund zu motivieren, Bilder einzusenden. 

• Am 27.10.18 findet von 14-20 Uhr die Jubiläumsfeier von AGABY im bayerischen 
Landtag statt, die der AIB unterstützt. 

• Am 16.11.18 findet der 4. Erlanger Seniorentag in der Heinrich-Lades-Halle statt. 

• Am 22.11.18 findet um 18 Uhr ein Länderabend „Irak“ im Bürgertreff Isarstraße, orga-
nisiert von AWO/ASB statt. Geplant sind Diskussionen und irakischem Essen 

• Der interne Workshop des AIB wird auf den 19.01.19 verschoben, damit der Voll-
stand vollzählig daran teilnehmen kann. Eine Einladung erfolgt vorab an alle Beiräte. 

• Das SVR-Integrationsbarometer 2018 wurde jüngst veröffentlicht (vorab zur Sitzung 
per Mail versendet). Es zeichnet ein deutlich positives Bild der gesellschaftlichen 
Stimmung in Bezug auf Integrationsfragen. 

• Für die Vorbereitung des Festes der Kulturen wurde eine Arbeitsgruppe gebildet (Dr. 
Olga Cheremina und Paul-Eric Vogel). Nach einer Abfrage wird diese Arbeitsgruppe 
wie 2016 das Fest vorbereiten und relevante Entscheidungen treffen. 

• Frau Braun stellt Frau Astghik Mantashyan vor, die seit September 2018 mit sieben 
Wochenstunden die Geschäftsstelle für die Zeit der Abwesenheit von Herrn Fichtner 
unterstützt. Frau Mantashyan hat bereits zuvor in der Abteilung Chancengleichheit 
und Vielfalt mitgearbeitet und wird auch das Team von „Demokratie leben“ für diesen 
Zeitraum unterstützen. 

• Frau Kapetanovic berichtet über die geplante Aktion am Beşiktaş-Platz im Rahmen 
des Aktionsmonats bunt & solidarisch am 6.10.18. Dort wird an Interessierte Passan-
ten ein Weltpass mit den Kontaktdaten des AIB verteilt und eine Weltkarte gezeigt, 
aus der ersichtlich ist, aus welchen Weltteilen wie viele Menschen in Erlangen leben 
(150 Nationen).  

• Die stv. Vorsitzende, Dr. Bilkiss Atchia-Emmerich bekundet ihr Mitgefühl für Frau Ni-
ckel und verurteilt die öffentliche Negativ-Kampagne, die gegen Frau Nickel läuft. 
 

 

TOP 2 Berichte aus den Arbeitsgruppen  

Der stv. Vorsitzende bittet den Sprecher sowie die Sprecherinnen der Arbeitsgruppen um 
ihre Berichte:  

AG 1  „Politik“    Bericht: Khalil Bardag 

Die letzte Sitzung fand am 12.7.18 statt. Neben der Neuwahl des AG-Sprechers wurde die 
Podiumsdiskussion des AIB vorbereitet, die am 28.9. stattfindet. 

 

AG 2 „Bildung und Arbeit“   Bericht: Bilkiss / Damjana 

Der Bericht der letzten Sitzung erfolgte bereits bei der 23. VV. Die nächste Sitzung findet am 
8.10.18 um 18 Uhr in Raum 335 statt. 

  

AG 3 „Kultur und Soziales“   Bericht: Dr. Olga Cheremina 

Es gab mittlerweile zwei Informationsveranstaltungen, die gemeinsam mit AWO/ASB durch-
geführt wurden. („Wege in Arbeit“ sowie „Anerkennung von Berufsabschlüssen“). Weitere 
Veranstaltungen werden im Herbst folgen. Darüber hinaus wurde für Fest der Kulturen ein 
Konzept beschlossen. Für den 4. Erlanger Seniorentag am 16.11. wurde ein Spieletisch 
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durch die AG 3 vorbereitet. Auch die Reihe des Internationalen Spieleabends wird nun nach 
der Sommerpause fortgesetzt (siehe Aktuelles). 

 

AG 4  „Öffentlichkeitsarbeit“ Bericht: Beth Steger    

In der Sommerpause fand kein Treffen statt. Die nächste Sitzung ist am 2.10. geplant. Die 
Einladung erfolgt zeitnah.  

 

TOP 3  Bericht Flüchtlingsintegration    

Die stv. Vorsitzende Frau Dr. Atchia-Emmerich begrüßt den Koordinator der Flüchtlingsar-
beit, Amil Sharifov, und bittet um seinen Bericht.  

Herr Sharifov berichtet, dass sich die Zahlen der Geflüchteten in Erlangen seit der letzten 
Vollversammlung kaum geändert haben. Die Zahl der Anerkannten stieg auf mittlerweile fast 
1.400 Personen. Subsidiär Geschützte können nun auch Anträge auf Familienzusammenfüh-
rung stellen, daher kann es sein, dass es wieder zu Familiennachzügen kommt. Viele Flücht-
linge finden Wohnungen auf dem freien Wohnungsmarkt, daher sinkt die Anzahl der Fehlbe-
leger. Es gibt aber nach wie vor Bedarf auf angemessenen Wohnraum, da es viele Fälle von 
beengtem Wohnen gibt. Die Unterkunft in der Henkestraße wurde samt Außenstelle für die 
Beratung geschlossen.  

Gemeinsam mit der Universität Augsburg wird am 24.10.18 am Runden Tisch Flüchtlinge die 
Arbeit zum Thema Mediennutzung vorgestellt. Ideen für die Verbesserung der Erreichbarkeit 
von Geflüchteten für Angebote können gerne weitergegeben werden. 

Das bay. Innenministerium, das nach der Kabinettsumbildung auch für die Integration zu-
ständig ist, hat Bestandschutz für die Integrationsberatung im Jahr 2019 gegeben, d. h. es 
gibt keine Stellenkürzung in der Flüchtlings- und Integrationsberatung. 

Herr Sharifov berichtet weiter, dass die Zahl der Integrationskursteilnehmer sinkt; Absolven-
ten dieser Kurse können berufsbezogene Sprachkurse besuchen. Auch wenn jemand nicht 
anerkannt ist und Deutsch lernen möchte, soll diese Information an die Migrationsberatung, 
an Frau Neuendörfer oder an die Sprachkoordinatorin, Sabine Roth, weitergeleitet werden, 
so dass diese sich um die Vermittlung von Kursen kümmern kann. Herr Szabo weist wieder-
holt auf unterschiedliche persönliche Voraussetzungen hin, die eine aktive Teilnahme und 
erfolgreiche Absolvierung der Deutschkurse behindern können (z.B. unterschiedliches Lern-
tempo).  

In Sachen Arbeitsmarktintegration von Anerkannten sollen auch diejenige, die in Helfertätig-
keiten ohne Berufsausbildung tätig sind, zur nachhaltigen Arbeitsmarktintegration beraten 
werden.  

Hinsichtlich der Kinderbetreuung stellt Herr Sharifov fest, dass es noch immer um die 30 
Kinder gibt, die keinen Betreuungsplatz haben. Es wird versucht, offensiv und konkreter für 
betroffene Familien einen Platz zu finden. 

Er erläutert weiter, dass aufgrund psychischen Erkrankungen und traumatischen Erfahrun-
gen seit einiger Zeit auf das Thema Gesundheit vermehrtes Augenmerk gelegt wird. Es wird 
darauf hingewiesen, dass viele Familien in Containern unter belastenden Umständen leben. 
Daraus resultieren weitergehende psychische Belastungen. Amil: Es gibt die Verpflichtung 
(mit wenigen Ausnahmen aufgrund von Anträgen, die über die Migrationsberatung unter-
stützt werden), bis zum Ende des Asylverfahrens in den Sammelunterkünften zu wohnen. 

 

Der AIB bittet um eine Statistik, wie viele Menschen bislang gekommen sind, wie viele in 
Deutschkurse und in den Arbeitsmarkt vermittelt wurden. Diese ist als themenbezogene An-
frage an die entsprechenden Ämter zu stellen.  Der Internationale Bund betont, dass in des-
sen Kursen noch Platz ist.  
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TOP 4 AIB Wahl 2020 – Weiteres Vorgehen 

Der stv. Vorsitzende Paul-Eric Vogel erläutert das weitere Vorgehen in der Satzungsände-
rung.  

Es soll eine interne Vollversammlung als Abschlussdebatte zur Satzungsänderung am 
10.10.18 um 18:00 Uhr einzuberufen werden, bei der alle offenen Punkte geklärt werden. Die 
Teilnahme daran ist für alle Beiräte verpflichtend. 

Der stellv. Vorsitzende Paul-Eric Vogel bittet um Abstimmung der vorliegenden Beschluss-
vorlage. 

Beschluss: einstimmig / mit  gegen   Stimmen 

 

TOP 5 Interkulturelle Öffnung der Verwaltung 

Der stv. Vorsitzende Paul-Eric Vogel nimmt Bezug zu der vom AIB gestellten Anfrage und 
die erhaltenen Antworten des Personal- und Organisationsamts. In Anbetracht des bereits 11 
Jahre alten Leitbildes Integration der Stadt Erlangen ist der AIB sehr erstaunt darüber, dass 
das Thema mit Priorität 2 noch immer nicht zur Umsetzung aufgerufen wurde.   

 

Der stv. Vorsitzende bittet um Abstimmung der vorliegenden Beschlussvorlage. 

Beschluss: einstimmig / mit  gegen   Stimmen 

 

TOP 6  25 Jahre AGABY – Beteiligung des Beirats   

Der Dachverband der Ausländer- und Integrationsbeiräte in Bayern, AGABY, feiert am 
27.10.18 im bayerischen Landtag sein 25-jähriges Jubiläum. Dazu wurden die Beiräte in 
Bayern um Unterstützung gebeten.  

Die stellv. Vorsitzende Frau Atchia-Emmerich bittet um Abstimmung der vorliegenden Be-
schlussvorlage. 

Beschluss: einstimmig / mit  gegen   Stimmen 

 

TOP 7  Blick & Klick Fotowettbewerb   

Für eine mögliche Ausstellung der eingereichten Bilder – sofern eine ausreichende Anzahl 
an Bildern eingereicht wird – wird ein Betrag für die Rahmung und den Druck der Bilder be-
reitgestellt.  

Die stellv. Vorsitzende Frau Atchia-Emmerich bittet um Abstimmung der vorliegenden Be-
schlussvorlage. 

Beschluss: einstimmig / mit  gegen   Stimmen  

 

TOP 8  Podiumsdiskussion zur Landtagswahl 28.09.18 

In Zusammenarbeit mit BildungEvangelisch organisierte der AIB eine Podiumsdiskussion, 
bei der die Direktkandidaten für die Landtagswahl der im Landtag vertretenen Parteien 
(CSU, SPD, Grüne, Freie Wähler, FDP) miteinander zu interessanten Fragen rund um das 
Thema Integration diskutieren. Prof. Dr. Hans Jürgen Luibl (Leiter von BildungEvangelisch) 
wird die Veranstaltung moderieren. Die drei Themenfelder Bildung, Islam in Bayern und 
Flüchtlinge werden angesprochen und jeweils mit Experteninput zu Beginn untermauert. Kri-
tische Fragen zu den Themen sind willkommen.  
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Die stv. Sprecherin der AG 4 betont, dass eine rege Teilnahme der Beiräte an der Podiums-
diskussion sehr wichtig ist. Es wird drei Infotafeln sowie einen Infostand geben. Dieser soll 
durch AIB-ler mitbetreut werden. Die Möglichkeit, über den AIB bei so einer wichtigen Veran-
staltung über die Themen zu informieren, die dem AIB wichtig sind, ist von außerordentlicher 
Bedeutung. 

 

TOP 9  Berichte aus Gremien  

 

Die stv. Sprecherin Dr. Atchia-Emmerich bittet um die Beiträge der AIB-Mitglieder in den ver-
schiedenen Gremien:  

Christlich-Islamische Arbeitsgemeinschaft: Die letzte Sitzung war am 18.4.18, über die be-
reits zuvor berichtet wurde. 

Am 25.9.18 findet von 18:00-21:00 die 68. Sitzung der Christlich-Islamischen Arbeitsgemein-
schaft statt. Es wurde Werner Lutz eingeladen, der ein neues Buch mit dem Titel „In der 
Warteschleife, über ein Ankommen in Deutschland“ geschrieben hat. 

Friedensweg der Religionen: Es gab eine Gebetsstunde. 

Jugendhilfeausschuss (12.7.18) es liegt kein Bericht vor. 

Lenkungskreis Integration (10.7.18): Florian Sperber wird in Vertretung von Herrn Fichtner 
die Arbeit im Bereich Antidiskriminierung übernehmen. Der Förderunterricht „die begleiter“ 
wird zum neuen Schuljahr wie geplant in die optimierte Lernförderung der vhs überführt. Der 
kanadische Minister Ahmen Hussen war zusammen mit dem kanadischen Botschafter aus 
Berlin in Erlangen zu Besuch und hat sich über die städtische Integrationsstrategie und die 
Flüchtlingsintegration informiert. Der Titel der nächsten Integrationskonferenz lautet „Zuhau-
se in Erlangen – wie kann Stadtentwicklung das Zusammenleben von sozial, kulturell und 
demografisch vielfältigen Gruppen fördern“. Dabei fand am 11.7.18 das erste Vorbereitungs-
treffen statt.  

Demokratie Leben (07.06.2018): Ein Antrag des Sonderpädagogischen Zentrums Erlangen 
wurde bewilligt, ein Antrag des Frauenzentrums befindet sich noch in Klärung. Es gab zwei 
Anträge in überarbeiteter Form: „Workshop diversity-orientierte Ansätze in der Mädchenar-
beit“ und „Gemeinsam gegen Mobbing“.  

Ehrenamt Runder Tisch (12.9.18) Der Text für eine interaktive Karte wurde vorbereitet. Die 
kath. und ev. Religion war vertreten, jedoch nicht die muslimische Gemeinde oder Vertreter 
der jüdischen Glaubensrichtung. 

Seniorenbeirat: Die konstituierende Sitzung fand am 24.9.18 statt. Die nächste Sitzung findet 
am 12.11.18 statt. 

Sportbeirat / Sportausschuss (3.7.18): Teilnahme entschuldigt von Christoph Bichler 

Erlanger Ratschlag für soziale Gerechtigkeit (25.7.18): Novka Bozovic berichtet, über die 
Aktion am Hugenottenplatz in der Stadt am 8.9.18, bei der eine Elendsquartier aus Latten 
und Plastikfolie auf die Wohnungssituation und die Forderungen des Erlanger Ratschlags für 
soziale Gerechtigkeit zu den Landtags- und Bezirkstagswahlen aufmerksam machte. Die 
Aktion kam sehr gut an. 

Bildungsausschuss (12.7.18): Dr. Bilkiss Atchia-Emmerich berichtet, dass der Antrag der 
SPD zur Sprachförderung der Schüler, die von Übergangs- in Regelklassen übergehen, be-
handelt wurde. Es werden 56.000 Euro an Mitteln für je zwei Wochenstunden pro Kind pro 
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Schuljahr bereitgestellt, wenn das staatliche Schulamt über keine Mittel für den Einsatz von 
zusätzlichen Drittkräften verfügt. 

Trägerkreis Cafe Asyl (17.9.18): Dr. Bilkiss Atchia-Emmerich berichtet, dass das Herbstfest 
vorbereitet wurde, welches parallel zur heutigen VV stattfindet. Weiterhin ist ein Workshop 
zur konzeptionellen Weiterentwicklung von Café Asyl am Samstag, den 17.11.18 von 9:30 
bis 13 Uhr (mit Frühstück) geplant. Interessierte Mitwirkende melden sich bitte beim Bürger-
treff Erba Villa. Am 8.10. findet im Rahmen der Aktion „Bunt und solidarisch“ um 17:00 eine 
Aktion des Café Asyl mit Kaffeeausschank statt. Am 15.10.18 ist vom Bürgertreff Isarstraße 
ein Workshop zur Vorbereitung des Angerfestes 2019 geplant. Das nächste Treffen des Trä-
gerkreis Café Asyl findet am 16. Januar um 17 Uhr in der Villa statt.  

Die Geschäftsstelle bitte alle Beiräte, die in den Gremien vertreten sind, ihre Berichte vorab 
an die Geschäftsstelle schicken.  

 

TOP 10 Anträge / Anfragen  

 

Es wird über Probleme im Umgang mit Kunden beim Jobcenter berichtet. Familien hätten 
keine Leistungen erhalten trotz wiederholter Bemühungen, Kontakt zum Jobcenter aufzu-
nehmen; Familien erhielten Mahnbriefe, dass GGFA Miete nicht überwiesen habe. 

Herr Ortega der SPD-Fraktion erklärt, dass die SPD sehr überrascht war von der Härte der 
Aktionen. In Nürnberg würde die Möglichkeit, den Leistungsbezug völlig auszusetzen, selte-
ner angewendet.  

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Bekanntwerden solcher Fälle die Integrationsberater 
sofort kontaktiert werden sollten, um schnell helfen zu können und eine Kündigung von 
Wohnräumen zu vermeiden. Es wird festgestellt, dass sich der AIB seit längerem nicht mehr 
darum gekümmert hat, ob in den Ämtern eine Willkommenskultur gelebt wird. Der AIB sollte 
sich vermehrt darum kümmern, wie Ämter, die viel mit Migranten zu tun haben, sich ihnen 
gegenüber verhalten. 

 

Herr Ortega erwähnt die Unterstützung des AIB für Frau Ingrid Kagermeier, die der Beirat zur 
Auszeichnung mit dem bayerischen Ehrenamtspreis vorgeschlagen hat. Herr Ortega bedankt 
sich zudem für den Brief des Beirats an den Stadtrat im Hinblick auf die Beibehaltung des 
islamischen Religionsunterrichts. Es gab erste Rückmeldungen aus dem Bildungsministeri-
um, die darauf schließen lassen, dass der Unterricht weiterlaufen wird, wenn auch nicht flä-
chendeckend. Er weist abschließend auf die Fiesta für San Carlos hin, die am 17.11. im E-
Werk stattfindet. Dazu sind alle eingeladen. 

 

Der stellv. Vorsitzende dankt für das Kommen und die rege Beteiligung. Die nächste Vollver-
sammlung findet am 10. Oktober 2018 statt.  

Ende der Sitzung: 19:35 Uhr 

        

Paul-Eric Vogel     Carolin Braun 


